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Mit Cloud-Lösungen Unterversorgung im 
ländlichen Raum entgegensteuern
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junge Zahnärzte schreckt das Arbeiten auf dem Land nicht grund-
sätzlich ab, sondern eher veraltete Strukturen und unflexible Rah-
menbedingungen. teemer bietet ein durchdachtes Digitalisierungs-
konzept für die gesamte Praxis, was von Patienten und Mitarbeitern 
gleichermaßen geschätzt wird.

Vorteile erkennen
Viele junge Zahnärzte meiden ländliche Gebiete und sehen nur die 
Nachteile wie längere Wege, weniger Fachkräfte und fehlende Frei-
zeitmöglichkeiten. Dabei bietet das Landleben und insbesondere 
die Praxisgründung oder Übernahme abseits der Großstädte viele 
Vorteile. Die Kosten für Praxisflächen sind niedriger und der Kon-
kurrenzdruck ist geringer. Individuelle Praxiskonzepte lassen sich 
schneller und einfacher umsetzen. Mit dem Software-as-a-Service-
Modell der ARZ.dent GmbH sind keine Lizenzgebühren fällig, egal, 
wie viele Endgeräte genutzt werden. Auch die Eröffnung einer 
Zweigpraxis ist mit teemer nur einen Klick entfernt, was Fahrtwege 
reduziert und Synergieeffekte schafft. Personal kann so effizienter 
genutzt werden.

Fördertopf für regionale Strukturen
Die ARZ.dent GmbH fördert aktiv die unterversorgten regionalen 
Bereiche in Deutschland. Der gezielte Einsatz von teemer mit sei-
nen intelligenten Features entlastet Praxen punktgenau. Viele Praxen 
haben bereits von dieser Förderung profitiert. Aufgrund der hohen 
Nachfrage hat die Geschäftsführung sich dazu entschieden, den 
 Förderzeitraum zu verlängern und die Fördermittel um 50.000 EUR 
zu erhöhen. Das Programm läuft noch bis zum 31. August 2024
und kommt allen zugute, die auf Innovation setzen und die regio-
nale zahn medizinische Versorgung sicherstellen wollen.

Quelle: ARZ.dent GmbH

Die zahnärztliche Versorgung in ländlichen Gebieten 
steht vor großen Herausforderungen. Während sich in 
Städten oft Praxis an Praxis reiht und ausreichend me-
dizinisches Fachpersonal arbeitet, fehlt es in ländlichen 
Regionen oft an Zahnärzten. Laut der Bundeszahn-
ärztekammer sind 29 Prozent der Zahnärzte 60 Jahre 
oder älter, was perspektivisch zu einem erheblichen 
Versorgungsengpass führt. Deutschland hat ein Ver-
teilungsproblem im Gesundheitswesen. Neben poli-
tischen Maßnahmen können auch innovative Produkt-
ideen das Leben und Arbeiten auf dem Land attrakti -
ver machen. Beispielsweise bietet die cloudbasierte 
Praxissoftware teemer neue Wege, um aktuelle und 
zukünftige Herausforderungen zu bewältigen und die 
Versorgung in unterversorgten Regionen mitzuver-
bessern.

Die Praxis als attraktiver 
regionaler Arbeitgeber
Da der akute Fachkräftemangel einen Personalengpass 
mit sich bringen kann, ist es wichtig, dass das vorhan-
dene Personal effizient und digital arbeitet. Attraktive 
Arbeitsbedingungen sind besonders auf dem Land 
wichtig. Neben einem offenen Arbeitsklima und einer 
guten Vergütung spielen die Work-Life-Balance und 
Homeoffice eine große Rolle. Diese Bedingungen las-
sen sich leicht mit einer cloudbasierten Praxissoft -
ware wie teemer umsetzen. Auch flexible Arbeitszeit-
modelle, die den Berufseinstieg für junge Mütter er-
leichtern, sind hier möglich. Oft ist die Umsetzung in 
Eigenleistung jedoch unwirtschaftlich oder unflexibel. 
Hier ermöglicht teemer das einfache Outsourcing von 
Aufgaben wie der zahnärztlichen Abrechnung. Viele * D
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